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Hoch die internationale Solidarität!
1982 wurde der linke Radioreporter und Ex-Black-Panther Mumia Abu-Jamal
als angeblicher »Polizistenmörder« zum Tode verurteilt. Mumia wurde weltweit
zu einem Symbol für den Kampf der Unterdrückten und für die Ächtung der
Todesstrafe. Er ist, auch als Kolumnist der Tageszeitung junge Welt, den Lesern
seit langem bekannt. 

Mittlerweile ist die Todesstrafe in eine lebenslange Haft - ohne eine Aussicht auf
Bewährung - umgewandelt worden. Doch der Kampf um Mumias Freiheit - und
gegen das rassistische US-Justizsystem - geht weiter: Auf der Rosa-Luxemburg-
Konferenz verlaß Mumias Sohn eine Botschaft seines Vaters. Das Podium
applaudierte lange und sandte Grüße der Konferenz in Mumias Gefängniszelle.
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